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Eingesendete Mittheilungen. 

Dr. A. Brezina. U e b e r ein neues Mineral , den Schnee­
b e r g i t. 

Dasselbe wurde von Herrn Bergrath Lho t sky auf einem von 
der Bockleitner Halde am Schneeberge in Tirol stammenden Stücke 
aufgefunden. Es hat sich bisher nur an solchen Stufen der genannten 
Halde gezeigt, welche den Anhydrit oder sein Umwandlungsproduct, 
den Gyps, in Berührung mit Kupferkies und Magnetit zeigen, und 
zwar bald in den ersteren beiden, bald im Kupferkies, jedoch immer 
nahe der Grenze der Erze mit den Kalksulfaten. Zinkblende und 
Magnetkies treten als untergeordnete Begleiter der Erze auf. 

Der Schneebergit bildet durchsichtige, honiggelbe, glas- bis 'de­
mantglänzende, Va bis 1 mm. grosse Oktaeder, welche im Anhydrit 
(Gyps) vereinzelt, im Chalkopyrit einzeln oder lagenweise gehäuft 
auftreten. 

Sehr häufig tragen die Oktaeder Einschlüsse von mikroskopischen 
Magnetiten oder negative Krystalle; in solchen Fällen zeigt das sonst 
einfachbrechende Mineral im parallelen polarisirten Lichte unter ge­
kreuzten Nicola Doppelbrechung, indem vom Einschlüsse aus dunkle, 
bei der Drehung des Krystalles ihren Ort wechselnde Radien zur 
Oberfläche gehen, zwischen welchen entweder einfache Aufhellung 
oder mehr weniger concentrische Interferenzcurven gefunden werden. 

Die Substanz ist spröde; Bruch muschelig; Spaltbarkeit kaum 
in Spuren nach dem Dodekaeder (110); Härte 6*5. 
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Die Messung ergab für den Winkel zweier Oktaederflächen (111) 
(111) = 70° 31-9 im Mittel aus 9 Bestimmungen von 70° 26-5 bis 
70° 36-6 gegen 70° 317 berechnet. 

Specifisches Gewicht an 0*17 Gramm bestimmt (durch Herrn 
Dr. W e i d e l ) 3 9 , 4 1 , 4'3, im Mittel 4*1. 

Vor dem Löthrohr unschmelzbar, unmerklich gebräunt, sonst 
unverändert. In Säuren unlöslich; in kohlensaurem Natronkali nur 
durch lang fortgesetztes Schmelzen aufschliessbar. 

Die qualitative Analyse, welche Herr Dr. H. W e i d e l freund­
lichst vorgenommen hat, ergab als Hauptbestandtheile 

A n t i m o n und K a l k , 
daneben merkliche Mengen von E i s e n und Spuren von K u p f e r , 
W i s m u t , Z i n k , M a g n e s i a , S c h w e f e l s ä u r e . 

Es ist somit dieses Mineral ein neues, für welches nach dem 
Fundorte der Name Schneebergit vorgeschlagen wird. 

Der einzige Verwandte desselben ist der R o m e i n Damour oder 
R o m e i t von S. Marcel in. Piemont, welcher in oktaederähnlichen, 
tetragonalen Pyramiden nester- oder gruppenweise gehäuft im Feld-
spathe oder im Marcelin mit Manganepidot, Quarz, Greenovit und 
Tremolit auftritt. Seine Eigenschaften sind folgende: 

Härte 5'5; Gewicht 4*7; tetragonal; Basiskante der Pyramide 
(111) = 68° 40—69° 10; Kante über die Spitze = 111° 0 bis 
111° 50; wahrscheinlichster (weil häufigster) Werth 69° 10; keine 
Spaltbarkeit, Glasglanz, Farbe honiggelb — hyacinthroth, Doppel­
brechung energisch; an Krystallfragmenten fand D e s c l o i z e ä u x 
Spuren des Ringsystemes. 

Auf Platindraht zu einer schwarzen Schlacke schmelzbar, in 
Säuren unlöslich. 

Formel nach D a m o u r 3 Ca 0. Sba03. Sba06. 
Es liegt somit, bei der Näherung der beiderseitigen Formen und 

sonstigen Eigenschaften, vielleicht ein Fall von Dimorphie vor. 
Das Materiale zur Untersuchung dieser seltenen Substanz haben 

Herr Bergrath L h o t s k y und Herr Ministerialrath von F r i e s e 
gütigst geliefert, wofür denselben der verbindlichste Dank abge­
stattet wird. 

Dr. Eugen Huesak. U m g e s c h m o l z e n e B a s a l t e u n d 
G r a n i t e von E d e r s g r ü n b e i K a r l s b a d . 

In Edersgrün bei Lichtenstadt, am Rande des böhmischen Erz­
gebirges gelegen, wurden im Sommer d. J. durch einen Kanalbau am 
Fusse des dem Orte zunächst gelegenen Basalthügels die Reste eines 
Kalkofens, in welchem vor vielen Jahrzehnten Sprudelsteine gebrannt 
wurden, aufgedeckt, dessen Mauer aus merkwürdig veränderten Granit-
und Basaltblöcken der Umgegend bestand. Hr. Hofrath F. v. H a u e r , 
der die Fundstelle selbst besichtigte, übergab mir sowohl frische 
Basalte und Granite von Edersgrün, als auch die veränderten, von 
der Mauer des Kalkofens stammenden Gesteine zur Untersuchung 
und ich will nun im Kurzen vorläufig über die Art der höchstwahr­
scheinlich durch die hohe Temperatur des Kalkofens bewirkten Ver­
änderung der Gesteine berichten, jedoch vorher die petrographische 
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